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»Wir wollen das nicht weiter
kommentieren«
Von Daniel Steinmaier

Die Organisation der Vereinten Nationen für Erziehung, Wissenschaft und Kultur
(Unesco) strebt an, den Anteil der Homosexuellen an der Weltbevölkerung innerhalb
der nächsten 20 Jahre auf 50 Prozent zu erhöhen. Das berichtete der spanische
Bischof Demetrio Fernandez in seiner Weihnachtspredigt. Der Bischof sprach davon,
dass »verschiedene Programme« in Vorbereitung seien, die die bereits »an Schulen
präsente Ideologie der Geschlechtergleichheit« durchsetzen sollen. Dieser Ideologie
nach würden Menschen »nicht mehr als Mann oder Frau geboren«, sondern könnten
»ihr Geschlecht nach Lust und Laune wechseln«. Konkrete Mittel, mit denen die
Unesco in nur 20 Jahren die Hälfte der Menscheit von der heterosexellen Matrix
befreien will, nannte Fernandez nicht. Die »Jungle World« hat bei der Unesco
nachgefragt. Deren Pressestelle legte sehr großen Wert darauf, es sich nicht mit dem
Vatikan zu verscherzen.

Den homosexuellen Anteil der Menschheit innerhalb der nächsten 20 Jahren auf 50 Prozent zu
erhöhen, ist ein sehr ehrgeiziges Ziel. Mit welchen Mitteln will die Unesco das erreichen?
Wir haben dazu nur ein kurzes offizielles Statement abzugeben: Bischof Demetrio Fernandez’
Aussagen sind durch kein einziges Unesco-Programm auch nur annähernd gedeckt und sollten
nicht ernst genommen werden.
Es gibt zu den durch Presseberichte verbreiteten Aussagen von Fernandez seitens der Unseco
kein offizielles Dementi. Warum?
Wir wollen das nicht weiter kommentieren. Alles, was wir tun können, ist, zu sagen: Es gibt kein
derartiges Programm, die Aussagen dürfen nicht für voll genommen werden.
Ist der Vatikan-Staat eigentlich Mitglied der Unesco?
Der Vatikan hat Beobachterstatus bei der Unesco, wir arbeiten eng und sehr gut mit dem
Vatikan zusammen.
Können Sie sich vorstellen, wie der Bischof auf die Idee kam, die Unesco wolle die Hälfte der
Menschheit »homosexualisieren«?
Nein.
Als wir beim Büro des Unsesco-Beobachters des Heiligen Stuhls anfragten, war dort niemand für
eine Stellungnahme erreichbar, wir wurden allerdings auf Dokumente zum Thema
Gleichberechtigung auf der Unesco-Homepage hingewiesen.
Die Gleichbereichtigung der Geschlechter ist ein klares Ziel der Unesco. Das Ziel der
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Gleichberechtigung meint im Rahmen unseres Mandats für Erziehung beispielsweise, für eine
gleiche Anzahl von Jungen und Mädchen in den Schulen eintzutreten. Es geht schlicht um
gleiche Chancen für beide Geschlechter.
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